
WIE SOLLTE EIN ROBOTER FÜR DEN ALLTAG IN DER PFLEGE GESTALTET SEIN? 

Mit dieser Frage beschäftigt sich das Forschungsprojekt RoMi. Ziel des Projekts ist es, Pflegepersonal ange-
sichts der hohen Arbeitsbelastung mit einem robotischen Assistenzsystem zu unterstützen und zu entlasten. 
So sollen mehr Raum und Zeit für gute Pflege entstehen. 
 
Wir laden Sie daher herzlich ein, an einer Studie zur Untersuchung der Benutzerfreundlichkeit und Akzeptanz 
des RoMi-Roboters mitzuwirken. Die Studie wird von Mitarbeiter/innen der Humboldt-Universität zu Berlin, 
der Charité - Universitätsmedizin Berlin, der Technischen Universität Berlin und der Hochschule für Technik 
und Wirtschaft Berlin geleitet.  

 
WARUM KONTAKTIEREN WIR SIE? 

Diese Einladung richtet sich an Altenpfleger/in, Altenpflegehelfer/in, Ergothera-
peut/in, Heilerziehungspfleger/in, Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in, 
Gesundheits- und Krankenpflegehelfer/in, Fachkraft Pflegeassistenz, Pflege-
fachfrau und Pflegefachmann, Physiotherapeutin und Physiotherapeut, die in 
der täglichen stationären Versorgung und Betreuung pflegebedürftiger Menschen 
tätig sind. 

 

WAS ERWARTET SIE? 

In einem nachgestellten Pflegesetting werden Sie mit unserem RoMi-Roboter ver-
schiedene Szenarien durchlaufen (z.B. Getränkelieferung). Im Mittelpunkt der 
Studie steht Ihre Einschätzung der Interaktion und Nützlichkeit des RoMi-Robo-
ters. Ihre berufliche Expertise ist hierbei von zentraler Bedeutung, um die prakti-
schen Anforderungen und Bedarfe im Pflegealltag zu berücksichtigen. Vor diesem 
Hintergrund möchten wir Sie um Ihre Unterstützung bitten.  
 

   

   

WO? Die Studie findet in der Charité – Universitätsmedizin Berlin statt, 
(Haus 7 Forschung, Reinickendorfer Straße 61, 13347 Berlin). 
 

WANN? Die Studie läuft im Mai & Juni 2023 und dauert ca. 2 Stunden. 
 

VERGÜTUNG? Für die Teilnahme werden Sie mit 30 Euro vergütet. 
 

VORAUS- 
SETZUNGEN? 

Für die Teilnahme an der Studie wird Deutsch auf Muttersprach-
niveau und ein Mindestalter von 18 Jahren vorausgesetzt. 
 

INTERESSE? Melden Sie sich bitte per E-Mail bei Herrn Christopher Friese:  
christopher.friese@charite.de 
 

EINLADUNG ZUR STUDIENTEILNAHME 

Weitere Studieninformationen werden Ihnen bei Interesse persönlich zugesendet. 


